
Idee
Paintball/Softair Spielgelände

Idee:
Softair und Paintball wird immer beliebter bei der Bevölkerung (damit sind auch 
Erwachsene gemeint)
und deshalb wäre es vorteilhaft, einen offiziellen Platz zu haben, in dem man 
einfach das spielen
kann, was sonst in der Öffentlichkeit auf starke Abneigung stößt. Und das in 
allen Bereichen:
- normales Spielen mit Waldgelände und Häusern
- IPSC
- Paintballplätze
- Zielschießstände
...

Informationen:
Softair ist eine Sportart, bei der kleine 6mm große Plastikkügelchen aus einem 
waffenähnlichen 
Sportgerät ausgeschossen wird. Die dabei freiwerdenden Energien belaufen sich 
auch maximal ca. 4
Joule (wobei ab 1,6 J nur mehr ab mindestens 15 - 20m Entfernung geschossen 
wird). Schutzbrille
ist jedoch Pflicht.
Es stimmt, dass es immer wieder kleine Auszucker von Leuten gibt, die nicht 
wissen, dass Airsoft/Softair
nichts mit Rechtsextrimismus oder dergleichen zu tun hat, sondern ein Sport ist,
bei dem Teamfähigkeit,
Ausdauer und vor allem Spaß an oberster Stelle steht. Weiters ist es jedesmal 
eine große Freude und
selbst meine Mutter, Fr. Dr. Barbara Hagen, ist bereits Mitglied in unserem 
Verein und wird sicherlich
bestätigen, dass in diesem Sport vor allem die Jugendlichen wieder aus dem Haus 
und weg vom PC kommen und 
auch in ärztlicher Sicht die Gesundheit "spielerisch" gefördert wird.
Weiters ist die Softair-Szene nicht nur auf das "Spielen" beschränkt, sondern 
hat sich auch in der
Kategorie "IPSC" durchgesetzt. Alleine in Deutschland wurde der Sport als 
anerkannte Sportart beim
"Bund deutscher Schützen" eingetragen und es gibt bereits Meisterschaften.
Softair hat in keinster Weise mit Gewalltverherrlichung zu tun; im Gegenteil. Es
ist eine super
Abwechslung zum normalen Alltag - jedoch weisen auch Spieler die Meinung von 
sich, dass sie "Krieg 
mögen".
Weiters wurde bereits auch ein Verband in Österreich gegründet, um zu zeigen, 
dass Softair sportlich
betrieben wird uns sich die Spieler und Vereine durchaus über die Sicherheit 
auch Gedanken machen.

Referenzen:
Nachdem ich nicht nur Shopbesitzer, sondern auch Vereinsgründer bin, würde ich 
Sie gerne bitten, folgende
Informationen durchzusehen, um sich ein Bild über Softair zu bilden:
- http://www.w-e-s-t.at
- http://www.softaircenter.at
- Dr. Barbara Hagen, Arzt für Allgemeinmedizin u. Arzt für chin. Akupunktur, 
8552 Eibiswald 034667/43322-0

Vorteile:
- Graz als zentraler Punkt der Autobahnen A2 und A9, kämen Spieler aus 
Österreich, Ungarn, Slovenien, Italien,
Deutschland und auch Kroatien.
- Steiermarkweit würde die Industrie belebt werden. Zum Beispiel: Tourismus, 
Baugewerbe, Lebensmittel und
Getränkeindustrie,...
- Graz und Steiermark wären in europa die Vorreiter für diesen Sport und würde 
auch somit die Aufgeschlossenheit
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Idee
dieser Region wiederspiegeln
- Es müssen nur unwesentliche Auflagen (zB Netz für Paintballs, Sichtschutz, 
...) dafür erfüllt werden
- Anlagen (Häuser, Stellungen, Gräben, ....) müssen nur als Rohbau gebaut werden
- somit kann sehr viel Geld
gespart werden.
- Arbeitsplätze würden gesichert werden

Allgemeines:
Natürlich müsste das Gelände eine dementsprechende Größe haben, damit es auch 
akzeptiert werden würde. Ich 
spreche hier von einer kleinen Stadt, wie zB die Westernstadt "No Name City" bei
Wien.
Meisterschaften national, aber auch INTERNATIONAL könnten dort dann abgehalten 
werden (es gibt bereits intern.
Softair-Meisterschaften, welche nur im Ausland oder auf den Philippinen 
veranstaltet werden).
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